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Wenig Weues
'

Enthalten die anitlichen Berichte der verfchie- -

denen 5Zriegführeitden.

Franzosen ersuchen ergeölich oersorene Stellungen
bei Mrgny zurückzuerobern.

m Samstag babm Sie

. '

engZanöer una franzsftn is flugzeuge

Zcuhtaat Soß brachte feinen dreißigste Gegner zur Strecke, Franzosen
pagne erlitten ,u haben, Schanpten aber, daß sie die Scharte prompt wieder auswetzten. Da spanisch

'Dampfer Segona' von 28C2 Tonnen fion einem deutschen Tauchboot versenkt. AuZ soweit unnmittelter
Ursache ist der Tump ,C de Eizaguirre von 4373 Tonnen untergegangen. Hierbei sollen 133

vmt Leben gekommen sein. Bei den Faroer Inseln wurde angeblich S Fischndampfer versenkt.

Der brasilianisch Aongrch soll veranlagt werden, NeutraLtälSerllärung zu widerrufen. Benutzung

. der kr brssilimusch Hafen internirtm deutschen Schisse Vefurwortet. Deutschland hat jetzt Fische in

Hülk und Fülle plz KahrnnzSuiütel. C M leine deutschen KriegSschisse übn den Atlantischen Oz:a
'gesandj vorden.

Vergebens

verfirhen Franzosen verlorene Stel
'luugeu bei Pargny zurüctuewbera,

Llm Sanistaachaben dieEnglänoernnd
Franzosen auf dem westlichen

Qriegöschaupkch 15 Flugzeuge
verloren.

Leutnomt Voßhat vznwxefprtybizxc20.

Sieg tu den Lüfte errungen.

Franzose berichten üb Domben
angriji die ihre Flieger gnnncht

haben.

Boa gkischev Seite wkö bsolut
ichtS Zou eMeutunVrZchtet.

t
JtaNener behaupte Txx Schlacht

ans dem Corsa VattWwiedss
Stoeiljeile tnmgea. ja-- hosita,

I. t
Q'mt Schlappoi der Ehmnvczane wird

von Seite der Fmnzojeu sugk

ftrmden.

Sie brkiarrpten jedoch diese Scharte
wieder ausgewetzt

gu haben.
t

Verlin. 27. UM. via London.
Fünf auseinailder solgende Versuche
seitens der Franzose, sich der deut
schon Stellungen tn de Steinbrüchen
südlich von Pargun, an der Front dc4
deutsche Kronprinz, am gestrigen
Tage z beumchtigen, vuKmgrn, wie
der amUlche Bericht der Oberurn SS.

reöleitung leidet und die Franzosen
erlitte schwere Verlust Englische Er
tundungsat'thellungen an der tlnai
Front würben verschiedene Male süd
weftlich von Achcville zurückgeschlagen
und Versuche der Englander iwrdlich
von sWorirfin anzugreifen, wurde
durch deutsches (Zfchichseuer vereitelt.
WlUirend deS gestrigen TagcS wurden
aus dein westlichen KriegSschtNlpl.uz 12
englische und srcmzösifcl FlugLeugc
abgeschossen Ter Bericht ist im iüioct
laut wie folate

.Weftltchcr riegSs.hauvlatz:
Ärnmegruppe deS Prinzen Ztup

precht: In der Wytschacte Biegung und
auf beiden User der Scarpe nctfmt
daS Veschüzfa? wieder ganz bedeu
tent an Heftigkeit zu. Englische Er
!undugsabtheilungen wurden ver
schicdene Male, als sie vorzurücken vcr.
suchten, südwestlich von Achcville zu.
rückgeschlagen und Vorbereitungen, die
der Feind nördlich von Monchy für et
nen Sturmangriff rnochtt?, würben von
unserem Seschichfeuer vereitelt.

Armeegruppe bei Deutschen Krön
Ziigen: Im Laufe des Abends

die Franzosen vergeblich durch
vier Angriffe unö die Stellungen in
den Steinbrüchen sudlich von Pargnn
wieder zu entrelben. die wir ervbert
harren. De? fünfte Angriff, den der
Feind nach Einbruch der Dunkell,eit
machte, brach mit sckitveren Verlusten
sü? die Angräfex in unserem Jeuer
kusammen. ,

Ein Nachtangriff, den der Feind
wch starfer Arttllmewrtvreirung in
ler ?kahe von Bauzaillon nlaclzt,
drcchte ihm keincrlci Vortheile. In
der Champagne nahm daö Gc,scbiii,

feu westlich vo SuippeS an Hestig
teil zu.

Armeegruppe deS Herzogs Albrecht:
ES ist nichts von SedeutuLg zu oifil--

d. .

wieöer

. eingebüßt.

Fllegcrkämpfe? Am geftrinenTage
rourden IS seindliche Flugzeuge abge
sctidfsen. Lentant Voh errang seinen

30. Sieg über den Feind in Lufttom.
.fcfeit .

Oesllicher rieg?schcnrt'lat5? ?n der
sckiiedenen Abschnitten schwankte die

Hestgknt deS kTschützseuers. ES kam
zu keinerlei Kämpfe von irgeudwil
axr Vedeutung.

Am Ab?nd wnrde da solgende Do
rI44 veröfsntUcht:

In A?toiZ und in der Ehnnpaane
fanden Insanteriegcfechte von gerin
gerer V?drtnn!r statt, die eine für
unS aunlitgeu Verlaus ahme.
WaS bis Franzo-se- n

den.
V e ri S, 27. Mai. Der am Smm

tag ver0ffeichts aznMche Bericht rst

ne folgt:
Ein Anzrffs, den die Dentsche auf

unsere SckLchongräben nördlich von

Jazsaur VLchle macht?, brach in un

sereir. Feuer zusammen. In diesem

Abschnitt, sowie auf dem Plateau de

5altfornie, sowie in der Segend der
Abhänge nördlich voa Nauroy und
ll?zrvnvillZereS N'urden die Artillerie
länU'fe während der Nacht sehr heftig,

LuftLmpfe: lWhrend deS 2. Mai
wurden von nnserea Fliegern vier
ocutsche Flugzeuge zum Lande g

lvngen. Unsere Fluggeschwader war
fen in der?!acht vom 2. zum 27. Mai
Bomben im cwickt von 3300 Kilo
gra?nm auf Militäranlag? deS Feiik
N3 ab. In den mrt .Vmfcn belegten
Gebmtden brackm verschiedene Feuer
VlZ. darunter FinS von besonderer Hcf
tigfeit auS. Eine Anzahl ÜVnnben wur-
den el?n.fitITS rnif die sugfelder bei
Colmar und SisZvne sowie auf die
deutschen Mlitarlager in der Gegend
von Laon abgeworfen.

Am Abend wurde de? folgende
amtliche Bericht veröffentlicht:

In dn Champagne machte der
Feind nach heftigem Geschiitzfeuer zwei
Angriffe, einen auf Zeton und den
andere östlich vo Zeton.i ES gelang
ihm anfänglich, unsere Linien zu
durchbrechen. Durch einen Gegen-angri- ff

waren wir jedoch im Stande,
dai gesammte valorem Gebiet zurück
zuerobern.

Am Nachmittag begann, ach ftar
ker Artilleriesorberkitung der dritte
Angriff, aber der Feind wurde nn
verzJglich zurückgeschlazen.

In der Champagne war die Arkll
lerie ziemlich rührig. An den übrigen
Theilen der Front verlief der Tag
jiklnlich ruhig.

Belgischer Bericht: Geringe Thätig
keit der Artillerie wird auS der Gegend
von NamScapellt und Dixmude gcmel
det. Lebhafter war das Eeschützfeuer
in, der Gegend von Hat-Sa- ö. In die
sem Abschnitt fände aöch Bomben
kämpfe statt.

Oestlicher Kriegsschauplatz: Bon
dem serbischen Kriegsschauplatz wird
über die üblichen Artilleriekämpfe be

ritet. In Kämpfen bei vorgeschobenen
Stellungen haben wir einige Gesänge
ne gemocht. Unsere Flieger haben 34
Bomben aus feindliche Lag an die
ser Front abgeworfen.

Am piai haben britische Flie
ger mit Erfolg Stellungen der Deut
schen in der Nqhe von Livanove. nörd
lich von Petrpvitch. genommin. Vom
Rest der Front ist nicht vou Wichtig

SAU.
l

J

geben zu, ewe Schlappe w der Cham

spanische

Personen

D-- , Mich! dk, EnglS
der,

Londpn, 27. Mai. Tn amtliche

Bericht vom Sonntag lautet wie folgt:
.Unsere Truppe machte geiler

kTbevd nneg erfolgreiche Ueberfall
nordwestlich voa St. Quentin. ES
wurden nuchrere Funde getödtet und
13 Mann wurde gefange genom

nun. Wir hatte zwei Verwundete.
Eiu örtlicher Angriff deS FeindeS

Sftlich vo LooZ wurde abgewiesen.

Die feindliche Artillerie entwickelt

während der Nacht eine sehr lebhafte
Thötialeit gegen unsere Ctelluozea
südlich do der Scarpe.

Llm Abend vnrde daS Falgeude It
kaunt gegeben:

Während deI ZZachmLtag? habe
hnix durch eine örtliche Angriff in

der Nachbarschaft do FvntrnieS,
Enifillel cm Gebiet gewonnen. Wir
machte bei Lorpoftengefechten in der
Nähe deö FkuffeS Eojeul am Sonn-
tag einige Gefangene.

Drei deutsch Flugzeuge wurde
wahrend der Lrcfttampft am Samstag
abgeschossen und acht andere wurden
derart beschädigt, daß sie unlenkbar
wurden, vier unserer Flugzeuge im
den vermißt.

Wab die Italien,, lfhavpten.
R o m. 27. Mai. Da KriegSmini

stertm gab am Sonntag das Folgen
de bekannt:

.Während deS vierten TageS der
furchtbaren Schlacht auf dem Carso
Plateau wurden die Stellungen, die
wir auf dem südlichen Theil des Pla-
teaus inne haben, erweitert und der
gröfzert. D in andere Abschnitten
bereits erobert Stellungen wurden
behauptet.

Ein Artilleriekamps von aufzeror
dentlicher Heftigkeit dauerte ohne Ua
terbrechung von Sonnenaufgang bis
zum Abend. Während deS Nachmit
tagS gelang eS unserer Artillerie,
durch einen glänzenden Angriff zwi
schen der Küste und Jamiano biS zu
einem Punkt jenseits der Bahnstrecke
von Monfalcone nach Duine, nordöft
lich von San Giovanni, vorzudringen
und die stark befestigte Höhe 146, süd
westlich von Medeazza zu erobern. Un-
sere Truppen setzten sich einige wenige
hundert ZZardS von dem Dorfe ent
fernt fest. Während diese Kampfes
gelang ei einem Theil unserer Jnfan
terie. bis an die Geschütze deS FeindeS
heranzukommen und eine Feldbatterie
von zehn Geschützen nebst Munition zu
erbeuten, sowie 812 Gefangene, dar-un- ter

34 Offiziere, zu machen.

Nördlich von Jamiano folgten eiw
ander während deS ganzen Tage! nn
ter dem heftigsten Gefchützfeuer An
griffe und Gegenangriffe ohne Unter
laß.

Wir erreichten auch Castagnavizza
rnd drangen sogar noch darüber hin
auS vor, mufztkn jedoch infolge deS
unausgesetzten FeueiS verschiedener
feindlicher Batterien dort Gebiet auf
geben. Wir behaupteten unl jedoch an
der westliche Grenzlinie.

In der Gegend östlich und nördlich
vo Görz toöte die Artillerieschlacht
mit ganz 'furchtbarer Wuth.

In dem Plaoa Abschnitt erstürmten
Jnfanterietruppen der Udine Brigade,
sowie da3 95. und 96. Regiment die
Höhe am obere Theil deS Palliova!
Thale. wodurch unsere Mont Cucco
Linien'mit denen aus der Höhe 363
in Verbindung gebracht wurden. -- De,!

iSehch ttxlcc 438 Mann, dar. irr 10

Wetterbericht.
F: f. M,ea na Montaa? am

Dienstag aller ndßV&ütyut nach

schönes Wetter.

Offiziere, aa Gefangene und düßte
ei Geschüd, Zwei Mörser und sieben
Maschinengewehre ein.

Unsere Fliege? setzten ihre erfolg
reichen Bombenangriffe auf die An
lagen deS FeindeS fort. Der Bahn
Hof in Can Lucia wurde schwer be

schädigt. Unsere Flugzeuge kehrten

sämmtlich wohlbehalten zurück. Wäh
rend der Luftkämpfe übe, Lritovo
wurde ew seindlicheZ Flugzeug abge

schössen und ein zweites stürzte, in
Brand geschossen, fei der Nähe von
Bertoiba ab. . .

Der russische Bericht.
St. Peter vrg.b 27. Mai.

Ueber London. Die amtliche Bekannt
machung de russischen KriegSministe

riumS am Sonntag lautet wie folgt:
.Westlicher, rumanischer und tauka

sischer Kriegsschauplatz: ES fand daZ

übliche wechselseitige Feuern statt.
Luftlämpfe: Am 26. Mai machten

unsere Flugzeuge einen Überfall auf
die to Pn-s-k und war
fen sechs Bombe ab. Es wurde beob

achtet, dafj die Geleise vo den Bom
den getroffen wurden und daß auch
ei Feuer im tröstlichen Theil der

Stadt auZbrach.

llmgek,mmcn

Sind angekNch 123 Personen bei dem

Versenken deS spanischen Dam.
pferS izaguir'.

. '
Nach amtNcher englischer Version ist

die Ursache deS SintenZ deS
DampferZ undetamt.

London. 27, Mal Laut ei

na Depesche deS Rcnlchen Bureaus

sollen bei dem Versenkn spani

schen DampferS Sizzzuirre- - 4 der

Passagiere und 85 SJica der Besatz

ung umS Leben aekowAeu set. Ziüann

und wo da Schiff rseutt wnrde,
wird nicht bekannt segeben. ebenso we

nig der Ort, au welch, die detref
sende Depesche jtanu. EZ heißt in
der Depesche, dah lat den Angaben
beS zweite OsfizlkZ, der zn den Ee-rette-ten

gehört, der Dampfer inner

halb von fünf Mieten sank. Ter
zweite, Offizier, der zur Zeit schlief,

wurde durch einen furchtbaren Lärm
auS dem Schlaf geweckt und eilt dann

auf Sveck. vo er versuchte, in seinen
Boot noch eine Anzahl Passagier mit
zunehmen. Ehe er jedoch dieses Lor
haben ausführen konnte, wurde daZ

Boot vo den WviZ'n fortgerissen und
fast im selben Moment barst der
Dampfer in Stücke und ging unter.
Er sah keine anderen Bote außer dem

seinen, in welchem er sich mit den we

nige anderen Uebcrledenden befand,
die diele Stundm bei snirinischem
Wetter unterwegs ioaren. ehe sie ge

rettet wurden. Unter den umS Leben

gekommene PassJ7kren befind sich

auch der spanische Konsul in Colombo.

In den zur L,.i'ügnng stehenden
Schiffsregistern ist Ida Dampfer Na
menS .Eizaguirre angeführt, dahin-gege- n

ein Dampfer NamenZ de

Eizaguirre", ein schiff von 4,376
Tonnen, das eirihuni der C?a

2ranSAtlantira in Barcelona ist.
Laut den lebten N.ihrichtn fuhr d

Dampfer im April von Barcelona nach
Manila ab.

London, 27. Ttoi. Am Sonn
tag Abend wurde ein amtlicher Bericht
bezüglich deS Bkr,!'.kenS deS svani
schen Dampfer? . de Eizaguirc.'
veröffentlicht, giebt aber auch nicht an,
woher die ursprün?!'-- Nachricht kan?,

die am Samstag N:,bmittag um fünf
Uhr aufgegeben wuro. Die amtliche
Bekanntmachung lallet wie folgt:

Em Boot v?m spamschen Post
dampfer ,C. de Eiuirre". it dem

zweiten Offizier, einem SchiffSiungen.
18 Mann der Belzrung und zn,i
Passagieren an Bnd. ist bier eivge
troffen. WaS aus dem Kapitän, dem
Rest der Besatzung und den übrigen
Passagieren cwordn ist, ist soweit
unbekannt. Die llr'zch deS Sinkens
deS Dampfer ist nicht bekannt, di
hatte etwa 40 Passagen urrti eine Be-

satzung von 60 Tlamx an Lord." .

(gesetzlich

Will man in Bayern den
für Central Europ a

geplanten Luftver
kehr regeln.

Berlin. 26. iNai. via London,
27. Mai. Laut einer auS München
eingetroffenen Texei'che wird die

bayerisch Regierung dem Landtag i- -

nen Gesetzentwurf unterbreiten, durch
weichen der für Central Europa gc

plant Luftsr!ehr gtrtttt wude,
soll.

Sturmeswüißen

Tornados richtcteir auch am Sonntag großes
Utthcil in verschiedeuett Staaten an.

LrlslHlisleii in Zleillckii, 3lTinoi5, Äriiimfos fomic in Ecncce

lorriifii ooni Sfurmoilnö hcinigesillhl.

DaS Dorf South Dyersburg, sechzig Meilen von Memphis gelegen, v?ll!g zerstört. De soweit eingetrofse

nen Nachrichten zufolge wurden dort zwei Personen getödtet und 2'0 Hause, demolirt. Großcr Schaden

ist auch in Mnrphysboro. Jll und Dublin. Ky., durch TornadeS angerichtet worden. In Arkansas
ist den bisherigen Nachrichten zufolge ein Verlust von neun Menschenleben zu beklagen. Weitere Einzel

heilen über daS. SwrmeZwuthen am Samstag im mittleren Illinois und in Indiana liegen vor. In Mat.
toon, Jll, sind soweit 47 Leichen gefunden worden. Die Zahl der Verletzten beträgt über M und 2000

sind obdachlos. Es wurden 140 Häuferge?icrie demolirt. Charleston, III., hat 37 Todte, während 20

Personen vermißt werden. In Indiana sind die Ttüdte Hebron und Kouts schwer heimgesucht vordcu.

Fünf Personen wurden in Modeste, Ind., getödtet.

Stnrmeswüthe
,

Tennessee wurde, am Sonntag Abend

von einem Tornado heimgesucht.

Ja South Dhersburg, M Meilen
nordwestlich von MemphlZ, rich-te- te

der Sturmwind gro
sze Schaden an.

Die Zahl der Umgekommenen soll sich

auf sechs und die der Verletzten

auf über 20 belaufen.

Ferner wurden auch Ortschaften in
Kentuckv. Tennessee, Arkansas

und Alabama vo Tor
nadoS heimgesucht,

Wie der' Tornado am Samstag im

mittleren Illinois und in In
diana hauste.

In Mattoon. 3H, sielen 47 Menschen,

leben dem' Swrmeöwüthen
zum Opfer.

Der dort angerichtete Sachschaden
wird auf zwei Millionen Dol

larS geschätzt.

Sehr schwer wurde ebenfalls Charles
ton. von dem Tornado

heimgesucht.

Dort wurden 37 Person? getödtet

und weitere 20 Personen
werden vermißt.

In dem heimgesuchten Theil von Jn
diana ist der Verlust von fünf

Menschenleben zu beklagen.

DyerSburz, Tenn 27. Mai.
Sechs Personen wurden getödtet

und 82 verletzt, alZ DyerSburg und

die Vorstadt South Dyersburg am

Somctag Abend von einem Tornado
heimgesucht wurden, der durch den

mittleren Theil von Dyer County da

Hinbrausie. Es wurden 22 ledäudc.
darunter drei Kirchen zerstört und eine

große Anzabl Gebäude beschädigt.

Die größere Stadt Dyersburg. von

der Touth Tyersburg eine Vorstadt
ist.' wurde, wi die Passagiere der

sicherten, nicht beschädigt. Wie groß

der Schaden in den benaibarten
Landdistritten ist. war bei der Ad

fahrt deS AugeZ aus South Dyers,
burg noch nicht bekannt. ''

Illinois a m Sonntag wie
derum von eivemTor

nado heimgesucht.

St. LouiS. M'27. Mai.
Am Sonntag Abend traf hier aus

Du Quoin. III., die Nachricht ein.

datz gegen Abend durch einen Tornado

in der Nachbarschaft von Murphos'
boro mehrere Personen getödtet w?ir

den. während zu gleicher Zeit bedeu

tender Sachschaden angerichtet wurde.

Auch Kentucky vom Tor
nado heimgesucht.

Cairo. III.. 27. Mai. Dr.--i

flWiMi kamen umS Leben und 17

'.Ckffasta. würd uxlttzt, all am

Sonntag Dublin, Graves County,
Ky., von einem Tornado heimgesucht

wurde. Die obige 9achricht ist am
Sonntag Abend hier eingetroffen.
Aerzte und Krankenpflegerinnen sind
von Mayfield nach Dublin abgesandt
worden.

Tod und Verderben hat ein
Tornado in Arkansas

im Gefolge.
Blytheville. Ark., 27. Mai.

Acht Personen sollen bei einem Tor
nado umgekommen sein, der die be

nachbarte Farmeransiedlung Tims
Point am Sonntag Abend zu später

Stunde heimsuchte. In Clear Lake,

das in derselben Nachbarschaft gelegen

ist, soll ein Mann getödtet worden
sein, während vier Personen angeblich

schwer verletzt wurden.

Sayre, Alabama, vo et
nem Tornado heimge.

sucht.
Birmingham, Alabama, 27.

Mai. In emer am Sonntag Abend

hier eingetroffenen Depesche wurde

aus Sayre, daS 15 Meilen östlich von

Birmingham gelegen ist. gemeldet, daß

die Stadt zu früher Nachtstunde vou

einem Tornado heimgesucht wurde,

wobei mehrere Persauen getödtet und

eine Anzahl verletzt wurden. Aerzte

wurden unverzüglich nch Sahig ge

sandt.

Wie der"Stnrmwind am;

Samstag in Mattoon
und Umgegend

hauste.
Mattoon. Jll 27. Mai, In

Mattoon und Charleston, die am

Samstag Abend von einem Tornado
heimgesucht wurden, der über hundert
Menschenleben im mittleren Illinois
und im nordwestlichen Indiana for
derte, begann man am Sonntag mit
der Einführung einer systematischen

Hilfsaktion.
Bei Tagesanbruch am Sonntag

stellte es sich heraus, daß die Zahl der

Todten, deren Leichen geborgen wur
den, sich soweit auf 47 beläuft, wäh
rend über 20 Personen vermißt wer
den. Die Zahl der Verletzten bezif

fert sich auf über 500 und eine An

zahl sind so schwer verletzt, daß sie aU
ler Wahrscheinlichkeit nach sterben
werden.

Insgesammt wurden durch den
Sturmwind 140 Häusergeoierte im

nördlichen Theil der Stadt, meist

Wohnhäuser der Arllciterbevölkerung

enthaltend, demolirt. Die Zahl der

zerstörten Häuser ist 436, während
146 beschädigt wurden. Obdachlos
wurden durch den Sturm 2000 Perso
nen, die bei Verwandten, in öffentli
chen Gebäuden, sowie in einem Zeltla
ger vorläufige Unterkunft fanden, das
im Patterson Park aufgeschlagen wor
den ist.

Charleston, zehn Meilen westlich
von Mattoon gelegen, wurde im Ber
hältniß' noch schwerer heimgesucht. Die

Zahl der Todten, deren Leichen cktrsze

funden worden, beträgt 38 und etwa
20 Personen werden noch vermißt.
Di Zahl der Verletzte H sehr bedeu.

tend und Z wurde auch eine Neihe
vou Gebäude demolirt, darunter daZ

Maple Hotel, zwei Bahnhof, drei
Getreidespeicher und ein Holzhos.

Außerhalb von Matroon und
Charleston hat das Unwetter nur r
haltnißmaßig wenig Unheil und an
ganz vereinzelten Stellen angerichtet.

Nachdem der Sturmwind du:ch
Modesto, südlich von Mattoon gelegen,
durchgefegt war und ziemlichen Scha
den angerichtet hatte, brauste er in
nordöstlicher Richtung weiter und
suchte den nördlichen Theil von Mat
toon heim, während das Geschästszen
trum und das Fabrikviertel fast gar
nicht in Mitleidenschaft gezogen wur
den. Dann stieg die Windhose wieder
in die Höhe und derblieb dort, bis sie
Charlesion heimsuchte, um dann Un-h- eil

in dem nordwestlichen Theil von
Indiana zu oernrsachen, wo der Tor
nado dann sein Ende erreichte.

In Mattoog hatte der Sturmwind
auch Feuer im Gefolge, aber dieFlam
men konnte sehr bald bekämpft wer
den und der Feuerschaden ist nicht be

deutend. Natürlich berrschte anfing
lich eine furchtbare Verwirrung, und
Versuche. Hilfe herbeizurufen, erwiesen
sich anfänglich als vergeblich, da die
telegraphischen und telephonischen Ber
bindungen gestört waren. Es gelang
schließlich jedoch, einen Boten per
Automobil nach Champagne zu ent
senden, so daß ein Hilfszug noch vor
Mitternacht hier anlangte. Später
konnte eine vorläufige telegraphische
Verbindung mit Springfield hergestellt
werden, worauf von dort aus Miliz
truppen zum Schutz von Leben und
Eigenthum bierbergesandt wurden.

Bor Tagesanbruch war die Ord-
nung wieder hergestellt. In einem Ho
tel wnrde ein temporärer Operations"
saal eingerichtet, Betten für die Ber
letzten wurden in der öffentlichen
Bibliothek, dem Odd fellows Tempel,
in verschiedenen Kirchen, sowie in
Schuldäusern aufgeschlagen.

Tausende von Bandagen, die von
der Ber. Staaten Hosvital HilfSge
sellschaft für den Krieg cmgefertiat
worden waren, wurden an die der
schiedenen Notbbospitäler vertheil?
und in den Hotels und Restaurants
wurden die Obdachlosen kostenfrei ge
speist.

DaS Gebiet, durch welche? de?
Sturmwind in Mattoon dahinbrcmste,
Tod und Verderben mit sich bringend,
war vier Häusergevierte breit und 35
Häusergevierte lang und der Sach
schaden wird auf $2,000,000 geschätzt,
furchtbare Verheerungen richtete der
Wind auch im Dodge Grove ffriedhof
an. wo bunderte von Vrnbfieinen und
Denkmäler umgerissen und demolirt
wurden und wo auch das öffentlich
Stcinmausoleum der Wuth der Ele
mente zum Opfer fiel.

Einige wenige Fabriken wurden
ebenfalls in Mitleidenschaft gezogen,
aber bai beffere Wohnviertel sowie der
Geschäftsdistrikt blieben völlig der
schont.

Der Sturmschaden in In-dian- a.

Valparaiso. Ind., 27. Mai.
Der gestrige Sturm, entschieden der
deftigste, von den, dieser Theil deS

Staates je heimgesucht worden , hat,
soweit bis jetzt bekannt ist. 7 ,Mcn
sck'enleben gefordert, während mehrere
hundert Personen verletzt wurden und
der Sachschaden außerordentlich groß
ist. In den Landdistritten ist sehr
viel Vieh umgekommen und eine große

Anzahl Farmen ist schwer beschädigt
worden.

(Fortsetzung auj der L. StL


